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Landeshauptstadt Dresden 
Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft 

Für technische Fragen: 
 
E-Mail: 
Telefon: 

fragen.foemiportal@dresden.de 
0351 4887047 

Stand vom 19.12.2024 

Fördermittelportal der Landeshauptstadt Dresden:  
FFRL Friedhöfe, Historische Gräber 
Antragstellung 

Einleitung 

Die Antragstellung im Fördermittelportal ist auf zwei Wegen möglich: 

 Antrag einmalig erstellen, bearbeiten, absenden. Danach steht Ihnen eine PDF-Fassung des abgesendeten Antrags zur 

Verfügung. 

 Antragstellerkonto öffnen, dort Antrag erstellen, bearbeiten und speichern. Das erneute Bearbeiten bis zum Absenden 

ist beliebig oft auch zu späteren Zeitpunkten möglich. Abgesendete Anträge können eingesehen werden und als Grund-

lage neuer Anträge kopiert werden. 
 

Diese Handreichung beschreibt nur die Vorgehensweise für den zweiten Weg, da wir diesen für die Antragstellung durch die 

Friedhofsträger empfehlen. 

 

Portal aufrufen und anmelden 

 

Öffnen Sie das Fördermittelportal über den Link http://www.dresden.de/foerdermittelportal. 
 

mailto:fragen.foemiportal@dresden.de
http://www.dresden.de/foerdermittelportal
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Es erscheint die Startseite des Fördermittelportales.  

Bitte wählen Sie die Option „Login mit E-Mail“ und melden sich an.  
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Wenn Sie auf „Login mit E-Mail“ geklickt haben, kommen Sie zur Anmeldeseite: 

  

 

Tipp: Haben Sie sich die Seite schon als Lesezeichen im Browser gesetzt? Dann sind Sie beim nächs-

ten Mal schneller am Start. 

Die Seite hat die Adresse: https://apps.dresden.de/ords/f?p=111:9998 

 

Geben Sie E-Mail-Adresse und Passwort ein, mit denen Sie sich am Fördermittelportal registriert ha-

ben.  

 

Nach Klick auf „Login“ öffnet sich automatisch das Antragstellerkonto des Friedhofsträgers, welches 

Sie entweder angelegt hatten oder dem Sie per Zuordnungscode zugeordnet wurden (dazu siehe 

Handreichung „Fördermittelportal Antragstellerkonto“). 

 
 

Das Portal öffnet im Register „Anträge“ 

 

 

 

 

Beim ersten Start ist das Portal noch leer.  

 

Künftig stehen hier alle Anträge des Antragstellers: die abgesendeten und 

die noch in Arbeit befindlichen. Das Konto enthält sowohl die Anträge zu 

den FFRL Friedhöfe bzw. Historische Gräber als auch Anträge bei anderen 

Fördermittelgebern innerhalb der Landeshauptstadt Dresden, also bspw. 

Stadtbezirke. 

 

Klicken Sie auf „Antrag hinzufügen“ [1] 
 

 

  

1 

https://apps.dresden.de/ords/f?p=111:9998


4 

Schritt 1: „Auswahl der Fachförderrichtlinie“  

 

 

Bitte wählen Sie unter „Thema der Förderung“ das 

Thema „Friedhöfe“ [2]. 

 

Bitte wählen Sie unter „Fachförderrichtlinie“ zu-

nächst „Fachförderrichtlinie Friedhöfe“ [3] 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: Soweit bei der Bearbeitung „Fachförder-

lichtlinien Historische Gräber“ Abweichungen ent-

stehen, weist diese Handreichung darauf hin. 

 

  

2 

3 
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Nach Auswahl der Fachförderrichtlinie werden die passenden Informationen zur Fachförderrichtlinie eingeblendet:  

 

Die Informationen weisen auf die Rahmenbedingungen hin, die auch in der FFRL enthalten 

sind. Sie finden aber auch wichtige Veränderungen, die sich durch das Online-Antragsverfah-

ren ergeben [4]: 

 Bitte stellen Sie für jede förderfähige Maßnahme einen eigenen Antrag. Sammelanträge 

können nicht mehr gestellt werden. 

 Hier einige Beispiele, wie „eine Maßnahme“ zu verstehen ist: 

 Können die Arbeiten unabhängig voneinander durchgeführt werden, bilden sie ein-

zelne Anträge, also: Antrag 1: Restaurierung einer Grabstätte, Antrag 2: Restaurie-

rung einer weiteren Grabstätte. 

 Können die Arbeiten nicht „getrennt“ geplant und ausgeführt werden, bilden alle 

zusammen einen Antrag.  

Beispiel 1: Restaurierung Mauer mit anliegenden (fest verbundenen) Grabstätten. 

Beispiel 2: Pflege Großgrün. 

Beispiel 3: Sanierung eines Gebäude(teil)s mit mehreren beteiligten Gewerken. 

 Fallabhängig müssen Sie entscheiden, wenn mehrere Objekte betroffen sind: Bsp. 

besondere Reinigungs- / Überprüfungsarbeiten: Vorhaben lässt sich möglicherweise 

nicht auf „ein Grab“ reduzieren, um für den Dienstleister wirtschaftlich zu sein, aber 

vielleicht können die Anträge abschnittsweise gestellt werden.  

 
 

Die Unterlagen [5] sind für die Antragstellung nach der FFRL Friedhöfe nur ergänzend einge-

fügt. In anderen Anträgen könnten aber auch Formularvorlagen enthalten sein, die Sie nutzen 

müssen.  

 

Klicken Sie auf „Weiter“ [6]. Dabei wird Ihre Auswahl gespeichert und passende Folgeseiten 

werden geladen.  

 

Schritt 2: Angaben Antragssteller*in 

Der nächste Abschnitt der Antragsbearbeitung wird eingeblendet – siehe nächste Seite:  

4 

5 

6 
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Nun erscheinen Ihre bereits erfassten Angaben (Stammdatenerfassung zu Antragsteller*in, siehe 

Handreichung „Fördermittelportal Antragstellerkonto“) zu Rechtsform, Antragssteller*in, Bankdaten 

und Ansprechperson(en).  

 

Bitte prüfen Sie, ob die Angaben stimmen. 

Eine Korrektur ist im Register „Antragsteller*In“ auf der linken Seite [1] möglich. Bitte vergessen Sie 

beim Wechsel dahin nicht, zuvor zu Speichern [2]. 

 

Zu den Bankdaten [3]: 

 Für die FFRL Friedhöfe ist es noch nicht nötig, diese anzugeben, da der Auszahlungsantrag erst 

später gestellt wird. 

Für die FFRL Historische Gräber ist dies ein Pflichtfeld, da mit dem Förderantrag gleichzeitig die 

Auszahlung beantragt wird. Das Sternchen kennzeichnet das Feld als Pflichtfeld: 

 

 Eine Angabe kann nicht aus den „Stammdaten“ übernommen werden: der „Verwendungs-

zweck“ [4]. Das Feld ist optional. Ihre Einträge erscheinen ggf.  im Überweisungsbeleg, falls eine 

Zuwendung gewährt wird. 
 

Zu den Ansprechperson(en) [5]: 

Bitte geben Sie stets mindestens eine Ansprechperson an. Diese muss vertretungsberechtigt sein, 

d.h. sie wird den Antrag unterschreiben. 

Sie können diese Person aus den Stammdaten zuordnen: 

 
 

Danach klicken Sie auf „Weiter“ [6]. Ihre Angaben werden dabei gespeichert. 

1 

2 

3 

4 

6
5 

5 
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Schritt 3: Angaben zum Fördervorhaben 

Nun kommen Sie zum eigentlichen Antrag. Um das Ausfüllen etwas zu erleichtern, stehen die Hilfen im Screenshot:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die FFRL Historische Gräber: Für alle Gräber eines 

Friedhofs, die in der vom Amt für Stadtgrün und Abfall-

wirtschaft geführten, durch den Stadtrat bestätigten Liste 

enthalten sind, wird nur ein (gesammelter) Antrag ge-

stellt. Die Bezeichnung könnte lauten: „Zuschuss zur 

Pflege der Gräber gemäß Liste (2021)“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorsteuerabzugsberechtigung: 

Geben Sie immer „nein“ an. 

Geben Sie hier die Bezeichnung 

der Maßnahme ein – gern in ge-

wohnter Kürze. 

Mit „Förderort“ ist hier der Friedhof gemeint, 

auf dem die Maßnahme stattfindet. Es ist 

keine Adressangabe nötig! 
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Für die FFRL Historische Gräber: Bitte tragen Sie hier ein, 

welche Pflegemaßnahmen geplant sind. Es genügt eine 

knappe, stichwortartige Darstellung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte tragen Sie hier die übliche – ausführli-

che - Maßnahmenbeschreibung ein. Nur, 

wenn diese besonders ausführlich ist, fügen 

Sie bitte eine Anlage bei. 

Bitte tragen Sie ein realistisches Zeitfenster für die Durchführung ein – in der Regel ab der möglichen 

Genehmigung, also ab Mai. Das Vorhaben muss zum Jahresende abgeschlossen sein, also muss für das 

„Ende des Vorhabens“ spätestens der 31.12. des Förderjahres eingetragen sein.  

 

Hinweis für die zeitliche Planung: Da das Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft die Auszahlungen bis 

zum Jahresende vornimmt, muss der Auszahlungsantrag in der Regel schon bis Ende November gestellt 

werden. Ist die Durchführung bis dahin nicht möglich, weil bspw. Baumpflanzungen gar nicht früher 

durchgeführt werden können, informieren Sie bitte das Amt rechtzeitig und stimmen das Vorgehen im 

jeweiligen Fall ab. 

 

Wenn ein vorzeitiger Maßnahmebeginn beantragt werden muss: Bitte geben Sie hier möglichst exakt 

an, wann Sie beginnen wollen. Bitte beachten Sie, dass die Maßnahme erst beginnen kann, wenn Ihnen 

für den vorzeitigen Beginn die Genehmigung vorliegt.  

 

Hier bitte einfach das zutreffende auswählen. 

Nicht vergessen – dies ist ein Pflichtfeld. 
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Für die FFRL Historische Gräber ist ein weiteres Zusatz-

feld zu bearbeiten: 

 
Hier ist die vom Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft 

geführte, durch den Stadtrat bestätigte Liste hinterlegt.  

Diese Liste ist sehr lang: Sie können durch Eingabe ihres 

Friedhofs die relevanten Gräber herausfiltern:  

 

 
 

 

 
 

 

 

Die Zusatzangaben sind Pflichtfelder. 

Bitte auf den Stift klicken und … 

 
… im Auswahlfenster auf die richtige 

Option klicken: 

Klicken Sie auf „Listeneintrag“ 

Geben Sie den Namen neben der Lupe ein. 

Drücken Sie „Enter“: 

Klicken Sie die Gräber an. 

Klicken Sie danach auf 

„Zuordnung speichern“. 
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Zuletzt: Auf „Weiter“ [1] klicken. Dabei werden die Einga-

ben gespeichert. 

Sollten Sie zwischendurch diese Ansicht verlassen: Bitte 

„Speichern“ [2] nicht vergessen! 

 

  

Die Beantragung des vorzeitigen Maßnahmebeginns erfolgt 

wie bisher. 

Für evangelisch-lutherische Friedhofsverwaltungen: 

Bitte beachten Sie den Hinweis zum Vorzeitigen förderun-

schädlichen Maßnahmebeginn unter: Schritt 6: Prüfen und 

Absenden. 

1 2 
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Schritt 4: Kosten- und Finanzierungsplan 

Weiter geht es mit mehreren Tabellen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Noch ein Hinweis, wenn Ihr Kosten- und Finanzierungsplan zu Jahresbeginn noch nicht fest-

steht: 

Sollte Ihr Kosten- und Finanzierungsplan noch nicht feststehen – bspw., weil noch keine Angebote 

vorliegen, bevor die Antragsfrist abläuft – reichen Sie den Antrag bitte trotzdem ein. Wird für Ihr 

Vorhaben eine Förderung bewilligt, werden die Mittel dafür eingeplant.  

Geben Sie in den Tabellen möglichst genaue Werte für die voraussichtlichen Ausgaben und Ein-

nahmen an. 

 

Bei Vorliegen der korrekten Zahlen wenden Sie sich bitte wie bisher an die zuständigen Mitarbei-

tenden für die Friedhofsförderung, um das weitere Vorgehen – bspw. einen Änderungsantrag – 

zu klären. 

 

  

Hinweis zur Bedienung der Tabellen im Fördermittelportal: 

Um eine neue Zeile in einer Liste – hier bei den Ausgaben - hinzuzufügen, klicken Sie immer auf den Button über der Tabelle: 

 

Pflichtfelder: Jede Spalte mit einer „roten Ecke“ muss ausgefüllt werden.  
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Bitte bearbeiten Sie nun die Tabellen auf der Seite:  

 

Dieser Schritt ist für die  

FFRL Historische Gräber nicht zu bearbeiten, 

da hier eine Pauschale ausgezahlt wird. 

Gehen Sie einfach weiter. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In den „Hinweisen“ finden Sie eine ausführliche Anleitung zum Erstellen des Kos-

ten- und Finanzierungsplanes, einschließlich der Tipps zur Bedienung der Eingabe-

felder auf dieser Seite. Bitte klappen Sie diese bei Bedarf einfach auf. 

Wählen Sie immer „Sachausgaben“ sowie „Dienst- und Handwerkerleistungen“ – wie im Beispiel. 

Geben Sie hier nur summarisch die Ausgaben für die Maßnahme an. Die Einzelausgaben gehen aus den Anlagen (Angeboten) hervor. 

Ausnahme: Wollen Sie ausnahmsweise auch Ei-

genarbeitsleistungen als Ausgaben geltend ma-

chen, fügen Sie bitte eine Zeile hinzu. Wählen 

Sie dann bei „Ausgabeunterarten“ die Option 

„Eigenarbeitsleistung“ aus und tragen Sie die 

Summe ein, die Sie weiter unten unter „Eigen-

anteil“ angegeben haben. 
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Die Eingabe ist bei der Fachförderrichtlinie Fried-

höfe einfach, da es bei „Einnahmeart“ und „Ein-

nahmeunterart“ jeweils nur eine Option gibt.  

Tragen Sie hier ein, wenn Sie bei weiteren öffent-

lichen Stellen Förderungen für die Maßnahme be-

antragt haben – bspw. bei den 

Stadtbezirksämtern. Und auch Spenden sind hier 

anzugeben. 
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Sollten Sie hier nicht nur Eigenmittel, sondern auch Eigenleistung einbringen, bitte beachten: Eigenleistung 

kann nicht pauschal unter den summarischen Ausgaben (siehe dort) als „Sachausgabe“ eingeordnet werden. 

Eine Eigenleistung muss auch unter „Ausgaben“ als separate Position aufgeführt werden. 

Bei Änderungen können Sie durch Klick auf „Aktualisieren“ feststellen, ob der Plan ausgeglichen ist.  

Ist er nicht ausgeglichen, dann erhalten Sie in Rot die jeweilige Fehlermeldung – siehe Abbildung auf der nächsten 

Seite. 



15 

So sieht es aus, wenn der Kosten- und Finanzierungsplan nicht ausgeglichen ist:  

 

Sie können dann den Antrag nicht abschicken! 

 

[1] Mögliche Fehlermeldung 

[2] Fehlbetrag 

 

Wichtig: Prüfen Sie nach Änderungen mit Hilfe 

des Buttons „Aktualisieren“ [3], ob der Plan 

noch ausgeglichen ist, bevor Sie auf „Wei-

ter“ klicken. 

 

Ist der Plan ausgeglichen, klicken Sie auf „Weiter“ [4]. 

 

 

1 

2 

3 

4 
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Schritt 5: Upload von Dokumenten 

Bitte fügen Sie hier die Anlagen zum Antrag bei.  

  

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erfahrungsgemäß ist es bei Antragstellung nicht immer 

möglich, alle erforderlichen Unterlagen beizufügen.  

 

Bitte begründen Sie, wenn Unterlagen fehlen oder nach-

gereicht werden. Wie das am einfachsten geht? Bitte 

schauen Sie das Beispiel auf Seite 18 an. 

Variante 1: Fügen Sie ein Dokument zum Antrag hinzu, wel-

ches bereits im Fördermittelportal von Ihnen hinterlegt 

wurde – bspw. ein Konzept für ein Sanierungsvorhaben, 

welches über mehrere Jahre geht, oder eine Genehmigung, 

die für mehrere Vorhaben gilt.  

Variante 2: Häufiger wird diese Möglichkeit zur An-

wendung kommen – ein üblicher Upload.  

Dazu siehe nächste Seite. 
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[1] Wählen Sie zuerst die Datei von Ihrem Rechner aus, 

die Sie hochladen wollen, hier „Angebot 01“  

[2] Prüfen Sie dann unter „Standardunterlage“, ob die Datei zu 

den üblichen oder sogar verpflichtenden Unterlagen für den An-

trag gehört. Trifft keine der Optionen zu, lassen Sie das Feld leer.  

[3] Stellen Sie den Upload mit Klick auf 

den Button „Datei hochladen“ fertig.  

1 

2 

3 



18 

Danach sieht Ihre Liste beispielsweise so aus: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

Bei Klick auf den „Bleistift“ öffnet sich ein Di-

alog zum Löschen oder Ändern der Datei. 

Bei Klick auf „Herunterladen“ kön-

nen Sie die Datei ansehen und prü-

fen, ob es die richtige ist. 

Wichtig: Im Beispiel sind zwei Angebote enthalten – 

eigentlich müssten es drei sein, da es sich um Kosten 

über 5.000 Euro brutto handelt.  

Nehmen wir an, es war nicht möglich, ein drittes quali-

fiziertes Unternehmen zu finden, welches als Bieter 

für das Vorhaben geeignet ist. Dann geben Sie diese 

Information als kurze Begründung in der Beschreibung 

des Fördervorhabens im Schritt „Angaben zum Förder-

vorhaben“ an.  

 

Das gleiche gilt auch, wenn bspw. eine beantragte 

Baugenehmigung noch nicht vorliegt. 

 

Für die Begründung klicken Sie auf  

Schritt 3: Angaben zum Fördervorhaben [4]. 

Dort nutzen Sie das Feld „Beschreibung des Fördervor-

habens“. Ergänzen Sie am Ende der Beschreibung Ihre 

Begründung. 

Bitte danach das Speichern nicht vergessen!!! 

4 

Alle Anlagen dabei? Dann 

klicken Sie auf „Weiter“. 
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Schritt 6: Prüfen und Absenden 

Alle Eingaben und Daten zum Antrag werden auf einer Seite zusammen dargestellt: 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Diese Übersicht zeigt Ihre Eingaben wie eingegeben an. Nur der Kosten- und Finanzie-

rungsplan weist ggf. schon auf Unstimmigkeiten hin.  

 

Um alle Angaben prüfen zu lassen (… bspw., ob alle Pflichtfelder gesetzt sind), gehen Sie 

nach ganz unten und nutzen den Button „Prüfe den Antrag vor dem Absenden“ [1]. 

1 
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Beispielhaft für einen gefundenen Fehler hier der Abschnitt zum Kosten- und Finanzierungsplan. Fehler werden in Rot angezeigt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

  

Um den Fehler zu korrigieren, können Sie direkt in den 

Schritt 4: Kosten- und Finanzierungsplan springen. Nutzen 

Sie dazu den Button „Finanzierungsplan bearbeiten“ [2].  

 

Einen solchen Button gibt es zu jedem Schritt der Antragser-

stellung. 

2 
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Entwurfsfunktion 

 

 

 

 

 

 

  

Neben dem Button „Prüfe Antrag vor dem Absen-

den“ befindet sich die Funktion „Antragsentwurf 

(PDF) erstellen“ [3] 

Erstellt wird der vollständige Antrag, allerdings mit 

dem Kennzeichen „Entwurf“ [5]. Um diesen zu nut-

zen, laden Sie ihn herunter [4]. 

Die Datei kann genutzt werden, um bspw. Abstimmungen mit Dritten zu ermögli-

chen, die keinen Zugriff auf das Fördermittelportal erhalten (dürfen). 

Für evangelisch-lutherische Friedhofsverwaltungen: 

Bevor Sie einen Antrag „absenden“, d.h. die eingegebenen Daten und Anlagen an 

das Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft übermitteln, wird er Antrag mit dem  

Regionalkirchenamt abgestimmt. Übermitteln Sie den „Entwurf“ und die zugehö-

rigen Anlagen digital an das Regionalkirchenamt. 

Ausnahme: Bei Beantragung einer Maßnahme, für die zusätzlich ein vorzeitiger 

Maßnahmebeginn beantragt wird, reichen Sie den Förderantrag sofort ein –  

ohne Entwurf und Abstimmung mit dem Regionalkirchenamt. 

 

Tipp: Sie können beliebig oft einen Entwurf erstellen. Ablage und Versand der Entwurfs-Datei erfolgen au-

ßerhalb des Fördermittelportals.  

 

Wichtig: Diese Funktion steht nur zur Verfügung, bis der Antrag abgesendet wird. Danach ist er zur Bear-

beitung gesperrt, siehe  Nach dem Absenden: Antrag ansehen, künftige Funktionen zum Antrag. 

3 

4 

5 
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Antrag absenden 

 

Ist der Antrag in Ordnung (keine Fehler mehr), verändern sich die Buttons. 

Aus dem Button „Prüfe vor dem Absenden“ wird der Button „Absenden“ [6]: 

 

 

Wenn aus Ihrer Sicht der Antrag reif zum Absenden ist, dann klicken Sie „Absenden“ [6]. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

6 

Wichtig: Es gilt: Nach dem Absenden ist 

der Antrag zur Bearbeitung gesperrt, 

nur ein „lesender Zugriff“ ist noch mög-

lich, siehe   

Nun folgt der letzte Schritt: 

Laden Sie den Antrag herunter, unterschreiben ihn und versenden ihn per Post an 

das Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft. 

Für die evangelisch-lutherischen Friedhofsträger: 

Bitte senden Sie den Antrag zuerst an das Regionalkirchenamt, so dass dort die 

gemeinsame Stellungnahme zu allen Fördervorhaben der ev.-luth. Friedhofssträ-

ger erstellt werden kann. Das Regionalkirchenamt übernimmt wie bisher die Wei-

terleitung an das Amt. 

Ausnahme: Bei Beantragung einer Maßnahme, für die zusätzlich ein vorzeitiger 

Maßnahmebeginn beantragt wird, übersenden Sie den unterschriebenen Antrag 

direkt ans Amt. 

 

Wichtig: Speichern Sie das heruntergeladene Dokument sorg-

fältig ab oder drucken Sie es gleich aus.  

 

Zusätzlich erhalten Sie das Dokument per E-Mail an die E-Mail-

Adresse, die unter „Antragsteller*in“ angegeben ist. 
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Antrags-PDF / Ausdruck – von Anfang [links] bis Ende [rechts]: 

   

 

  

Wichtig: Versenden Sie wirklich nur den 

unterschriebenen Antrag. Die bereits 

beim Absenden digital übermittelten An-

lagen sind nicht noch mal in Papierform 

erforderlich! 

Das gilt auch für die ev.-luth. Friedhofs-

träger, die den Antrag zunächst ans Regi-

onalkirchenamt versenden. 
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Nach dem Absenden: Antrag ansehen, künftige Funktionen zum Antrag 

 

Zurück in der Antragsübersicht: Weitere Bearbeitungsmöglichkeiten: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Wechseln Sie zuerst in das Register 

„Anträge“ [1]. 

 

1 

Im Beispiel sehen Sie fünf bereits abgesendete  und einen noch nicht abgesendeten Antrag  . 

Bei Klick auf das jeweilige Symbol passiert folgendes: 

 = Antrag ansehen; eine Bearbeitung ist nicht möglich. 

 = Antrag weiter bearbeiten. Er kann auch gelöscht werden, solange er nicht abgesendet ist:  Klicken Sie auf eines der Lupensym-

bole, um einen abgesendeten An-

trag anzusehen [2]. 

 

2 
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Folgende Ansicht öffnet sich:  

 
[3] = Nummer (hier: vorläufige Antragsnummer) des zur Ansicht geöffneten Antrags. 

[4] = Übersicht der Antragsdaten in gleicher Anordnung wie bei der Antragstellung. 

[5] = Vorschau auf kommende Funktionen. Sie sind noch nicht aktiv, auch wenn man darauf klicken kann! 

 

 

 

 

  

3 

5 

4 

Tipp: Wenn Sie eine Korrektur am Antrag 

vornehmen müssen, wenden Sie sich zu-

erst direkt an die zuständigen Mitarbeiten-

den für Friedhofsförderung. 
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Antrag kopieren 

Bei vergleichbaren Vorhaben, für die Förderung beantragt werden soll, lohnt es, einen bereits erstellten Antrag zu kopieren: 

 Sie können alle Angaben und Dokumente in einen neuen Antrag übernehmen.  

 Sie können beim Kopieren auch entscheiden, welche Angaben übernommen werden sollen. 

 Dennoch ist es nicht „derselbe“ Antrag: Sie können ihn anpassen wie jeden anderen, von Ihnen „leer“ erstellten Antrag, bevor Sie ihn absenden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Vorgehen: 

[1] Antrag auswählen 

[2] Button „Antrag in neuen Antrag kopieren“ klicken. 
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Es erscheint folgendes Fenster: 

  
Bei Klick auf „Antrag erstellen“ [3] wird der neue Antrag erzeugt und geöffnet. Sie können ihn sofort bearbeiten, aber auch später. Hier das Ergebnis: 

 Zeile zum „alten Antrag“ 

 

 Zeile zum neuen Antrag: 

 
 

Viel Erfolg bei der Antragstellung! Über Rückmeldungen zur Handreichung freuen wir uns: slechner@dresden.de  
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Wichtig: Wählen Sie aus, welche Angaben aus dem 

„alten“ Antrag in den „neuen“ Antrag kopiert werden 

sollen. 

mailto:slechner@dresden.de
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